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Schiedsrichter
LSE1-14 17./18.05.  Polling
 Plätze frei

LSD2-14  10./11.05.  Dachau
 Plätze frei

Jugendleiter (früher: D-Trainer)

DA1-14 16.-18.05. u. 23.-25.05.            Polling
 Plätze frei

DA2-14 04.-06.07. u. 11.-1307.             Dachau
 Plätze frei

Um die Ausrichtung von Lehrgängen 2014 kann 
sich jederzeit beworben werden.
Weitere Infos zur Ausrichtung und Anmeldung je-
derzeit auf 

www.basketball-oberbayern.de 

lehrgänge

Einladung zu Bezirkstag 
und Bezirksjugendtag 2014
am Samstag, 3. Mai 2014, um 10/11 Uhr (Jugend-
tag) bzw. 14 Uhr (Bezirkstag) in München.
Tagungslokal: Vereinsheim des FC Anado-
lu Bayern, Heßstraße 121, 80797 München, Tel. 
089/12027346

Tagesordnung Bezirkstag:  

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Ehrungen 
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
und der Stimmenzahl
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Genehmigung der Niederschrift über den Bezirks-
tag 2013
6. Bericht des Vorsitzenden
7. Aussprache zu den Berichten des Vorsitzenden 
und den schriftlichen Berichten
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Genehmigung der Jahresrechnung 2013 
10. Entlastung des Vorstands

11. Genehmigung des Haushaltsplans 2014
12. Beschlussfassung zu den Anträgen 
13. Neuwahlen
14. Wahl der Delegierten zum BBV-Verbandsaus-
schuss 2014
15. Vergabe des Bezirkstages 2015 im Kreis West
16. Sonstiges, Anfragen
17. Abschluss des Bezirkstages

Tagesordnung Bezirksjugendtag:    

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung       
und der Stimmenzahl    
3. Genehmigung der Niederschrift über den Bezirks-
jugendtag 2013
4. Berichte
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstands
7. Neuwahlen
8. Beschlussfassung zu den Anträgen
9. Wahl der Delegierten zum BBV-Jugendusschuss 
2014
10. Vergabe des Bezirksjugendtages 2015 im Kreis 
West
11. Sonstiges, Anfragen

Der Bezirksjugendtag beginnt um 10 h. Sollten die 
evtl. eingehenden Anträge es nahelegen, wird der 
Beginn auf 11 h verschoben; verbindlich ist der Ter-
min im Berichtsheft.

Die Vereine werden beim Bezirkstag und beim Be-
zirksjugendtag durch Delegierte der Kreise vertre-
ten. Jedem Kreis steht für je drei an den Spielrunden 
teilnehmende Mitgliedsvereine – auch für die ange-
fangene Zahl – je eine Stimme zu. Stimmübertra-
gung und Stimmhäufelung sind nicht zulässig. Die 
Delegierten sind auf den Kreistagen zu wählen.

Anträge zum Bezirkstag oder zum Bezirksjugendtag 
sind schriftlich bis 14. Februar 2014 (Posteingang) 
zu senden an: Basketball Bezirk Oberbayern, Post-
fach 1632, 85266 Pfaffenhofen.

Zwei volle LSD
zum Start ins Jahr
Das neue Jahr hat für 31 Schiedsrichter-Anwär-
ter mit ihrer Qualifikation zur Prüfung begonnen. 
Durch die intensive Betreuung durch die Bezirks-
schiedsrichterkommission haben den ersten Lehr-
gang LSD des Jahres 2014 fast so viele Teilnehmer 
besucht wie die kompletten drei Lehrgänge des Jah-
res 2013. Der angebotene LSD1-14 musste wegen 
des großen Andrangs geteilt werden und die beiden 
Teile waren immer noch gefüllt (im Bild die Teil-
nehmer des LSD1a-14 mit den Referenten Thomas 
Drechsler und Basti Breier).
In den vergangenen Jahren war der größte Schieds-
richter-Schwund zwischen LSE und LSD zu ver-
zeichnen gewesen, so dass die Schiedsrichterkom-
mission nun verstärkt in der Begleitung der jungen 
Schiedsrichter ansetzt.            (Fotos: Frank Burger)
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Redaktion: Klaus Bachhuber, Postfach 1632, 85266 
Pfaffenhofen, Tel. 08441/2777035, 
eMail: bn@bb-obb.de.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:
Donnerstag, 13. Februar.

personalien
Neue Sr:

Fabina Feuchter (Dachau)
Stefan Fuchs (Wolnzach)

Camp in den
März-Ferien
Ein Basketball-Camp hält der TSV Jahn Freising 
mit Unterstützung seines Kooperationspartners Ba-
yern München in den Faschingsferien am 5. und 6. 
März für Kinder der Jahrgänge 2002 und jünger. An 
beiden Tagen gibt es jeweils von 10 bis 15 Uhr Trai-
ning, bei dem auch Bundesligaprofis des FCB mit-
machen werden. Die Campgebühr von 60 Euro be-
inhaltet auch Mittagessen und ein Camp-T-Shirt. In-
fos und Anmeldung bei Werner Link, info@links-
zwo3.de.

Termine Oberbayerische 
Meisterschaften U19w/U17w
Die oberbayerische Meisterschaft der U19w wird 
am Wochenende, 22./23. März, durchgeführt. Ge-
meldet sind DJK Landsberg, MTV München, Jahn 
München und TSV Wasserburg. Bezirksjugendrefe-
rent Peter Ödinger hat bei einer Vorstandssitzung als 
Ausrichter in dieser Reihenfolge 1. Wasserburg - 2. 
MTV München – 3. Jahn München - 4. Landsberg 
ausgelost. Gespielt wird „jeder gegen jeden“. Mel-
determin für weiterführende Meisterschaften beim 
BBV ist der 24. März.
Die oberbayerische Meisterschaft der U17w findet 
am Wochenende, 03./04. Mai, statt. Ausrichter ist in 
der Reihenfolge 1. Meister Gruppe West - 2. Meister 
Gruppe Ost - 3. Zweitplatzierter West. Gespielt wird 
„jeder gegen jeden“. Meldetermin für weiterführen-
de Meisterschaften beim BBV ist der 5. Mai.
Beide Turniere werden jeweils an einem Tag durch-
geführt, Samstag oder Sonntag der genannten Wo-
chenenden stehen zur Auswahl. Ausrichter ist der je-
weils erstgenannte Verein, verzichtet er, kommt der 
jeweils nächstgenannte zum Zug.

gez. Peter Ödinger
Bezirksjugendreferent

von Bezirksschiedsrichterreferent 
Peter Wolff

Seit Monaten schockieren uns Berichte über tätliche 
Angriffe auf Fußballschiedsrichter. Übertriebener 
Ehrgeiz, cholerische Zuschauer und Alkoholismus 
am Spielfeldrand sind verantwortlich dafür, dass der 
Verband inzwischen keine Schiedsrichter mehr ge-
winnen kann. 
Auch wenn wir noch weit von vergleichbaren Sze-
nen entfernt sind, lässt sich doch eine negativer 
Trend erkennen. Auch unsere Schiedsrichter wer-
den inzwischen häufiger beleidigt. Der Grund dafür, 
dass wir auch heute noch Jahr für Jahr über 100 neue 
Schiedsrichter gewinnen können, liegt in der beson-
deren Betreuung von Basis-Schiedsrichtern. 
Zu Saisonbeginn hat der BBV den sogenannten 
Basis-Schiedsrichter-Schutz initiiert, der es Spiel-
beteiligten verbietet, sich vor, während oder nach 
dem Spiel despektierlich gegenüber sogenannten 
LSE-Schiedsrichtern zu äußern. Falls doch, erhält 
der Spieler bzw. Trainer unmittelbar und ohne Vor-
warnung ein Technisches Foul. Jede weitere Aktion 
wird vom 1. Schiedsrichter auf  dem Anschreibebo-
gen vermerkt und führt zu einer zusätzlichen Geld-
strafe gegen den Verein. 
Eine Kennzeichnung von Basis-Schiedsrichtern er-
folgt in Oberbayern nicht, was mehrere Gründe hat. 
Erstens müssten dafür eigene Trikots bereitgestellt 
werden, was direkt mit steigenden Kosten für den 
Bezirk (und damit die Vereine) verbunden wäre. 
Viel wichtiger noch: Eine Gleichstellung mit voll 
lizensierten Kollegen verhindert eine Diskriminie-
rung von Anfängern und garantiert zudem eine ge-
steigerte Motivation bei Basis-Schiedsrichtern. Da-

rum werden in Oberbayern Vereine vor Spielbeginn 
vom 1. Schiedsrichter über einen anwesenden Basis-
schein-Inhaber informiert.
Bereits wenige Monate nach Einführung dieser 
Regelung kann ein positives Zwischenfazit gezo-
gen werden: Zu Jahresbeginn wurden über 30 neue 
Schiedsrichter auf zwei parallel stattfindenden LSD-
Lehrgängen ausgebildet. Die meisten von ihnen hat-
ten erst vor der Saison ihren Basisschein erlangt und 
konnten sich dank dieser Regelung komplett auf das 
Pfeifen konzentrieren, ohne Angst vor Fehlern ha-
ben zu müssen. 
Doch kein Licht ohne Schattenseite: So fair sich 
Mannschaften und Trainer inzwischen gegenüber 
Basis-Schiedsrichtern verhalten, so arg sind leider 
auch Äußerungen und Beleidigungen gegenüber 
den anderen Referees. Darum hat die Schiedsrich-
ter-Kommission zu Jahresbeginn ein Anschreiben 
an alle Schiedsrichter und Vereine herausgegeben, 
in dem es im Wesentlichen um einen fairen Umgang 
miteinander geht. Vor allem der Respekt gegenü-
ber Kollegen – der sogenannte Ehrenkodex unter 
Schiedsrichtern – ist elementarer Bestandteil. 
Wichtig ist aber auch der Hinweis, dass Schiedsrich-
ter laut Ausschreibung in der Lage sind, über den 
Ordnungsdienst Zuschauer der Halle verweisen zu 
können, die persönlich beleidigen oder sich rassi-
stisch äußern. 
Ziel dieser „Fair play“-Kampagne ist ein verständ-
nisvollerer Umgang mit Schiedsrichtern, die ge-
nauso Fehler machen wie Trainer oder Spieler. Die 
Schiedsrichterkommission Oberbayern bedankt sich 
bereits jetzt für das entgegengebrachte Verständnis 
und den verantwortungsbewussten, dem Sport zu-
träglichen Verhalten in unseren Hallen. Damit wir 

auch in Zukunft auf zahlreiche junge, motivierte und 
gute Schiedsrichter bauen können!

Fairplay und Schutz von Basis-Sr‘n
Aufrufe zu respektvollerem Umgang und die neue Sonderstellung von Nachwuchsreferees

Enge Ligen
Eine Münchner Stadtmei-
sterschaft ist heuer das Ren-
nen in der Bezirksoberliga 
der Damen. Vier Münch-
ner Vereine, SV Amazonen, 
FC Bayern 3, MTV und 
Schwabing, bilden in der 
neu gebildeten eingleisigen 
Liga das Spitzenquartett, 
der Rest Ober- und Nieder-
bayerns folgt auf Distanz 
oder kämpft gegen den Ab-
stieg.
In den Bezirksligen deuten 
sich ebenfalls jeweils ganz 
enge Klassements an. In 
der Ostgruppe hat sich aus 
fünf Mannschaften noch 
kein Spitzenfeld eindeu-
tig herausschälen können; 
Mitterfelden, Vilsbiburg, 
Neuötting, Tittling und ge-
rade auch noch Wasserburg 
3 ringen nahezu gleich-
auf um den Titel (im Bild 
Jana Lammers von Wasser-
burg im Derby gegen Bad 
Aibling 2).
In der Gruppe West zeich-
net sich auch ein Münchner 
Spitzenduell zwischen dem 
BC Hellenen und Jahn 3 ab, 
Dachau liegt aber noch in 
Lauerstellung.


